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Konzept der Leichten Sprache 

• Speziell geregelte Variante der Deutschen Sprache 

 

• Regelwerk vom Netzwerk Leichte Sprache 

 Einfache Wörter 

 Kurze Sätze 

 Gut lesbare Schriftart und -größe 

 Bilder als Unterstützung 

 

• Zielgruppe von Leichter Sprache 

 Menschen mit Behinderung/Lernschwierigkeiten 

 Migranten 

 Funktionale Analphabeten 
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Warum Leichte Sprache?  

• Grundgesetz der BRD, Art. 3 

 Niemand darf wegen seiner Behinderung benachteiligt 

werden.  

• BGG NRW § 11, Abs. 4 

 Träger öffentlicher Gewalt sollen  

Informationen vermehrt  

in Leichter Sprache bereitstellen 

• BITV 2.0 

 Auf der Startseite des Internet- oder Intranetangebotes[…] 

einer Behörde […] sind Erläuterungen in Leichter Sprache 

bereitzustellen.  
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Alles klar für alle 

 

• Übertragung in Leichte Sprache 

Zum Beispiel: Leitbilder, Info-Broschüren 

 

• Prüfen von Leichte Sprache-Texten  

 

• Schulungen und Vorträge  

zur Leichten Sprache 
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VIELEN DANK! 

Stephanie Blume 

Leitung und Koordinierung 

Tel.: 0521 – 55 73 95 31  

leichte-sprache@ummeln.de  


